
FRAGA DENTAL wurde 1963 von Ursula Fraga ge-
gründet und ist seit 60 Jahren am Markt. Seither hat 
sich das Unternehmen stetig weiterentwickelt. Mit 
der Entwicklung von Eigenmarken wie k-bite Hart-
metall und k-bite Diamant, der Durchführung von 
Fortbildungen und der Spezialisierung auf Themen 
wie Biologische Implantologie steht FRAGA DENTAL 
heute für Kundennähe, Sicherheit, Qualität und Zu-
verlässigkeit.

Qualität durch professionelle  
und praxisnahe Fortbildung

Das vor über 30 Jahren ins Leben gerufene Fort- 
bildungsprogramm für Zahnärzte und ihre Teams 
hat sich zu einem wesentlichen Baustein der Unter-
nehmensphilosophie entwickelt. Das Erfolgsgeheim- 
nis der angebotenen Fortbildungskurse liegt vor  
allem im hohen Qualitätsanspruch von Inhaber Da-
niel Fraga. Den Teilnehmern wird ein hoher Mehr-
wert geboten. Durch das herzliche Verhältnis und 
die Nähe aller Beteiligten, bei der sich alle Seiten 
mit ihren Bedürfnissen einbringen, ist es möglich, 
schnell und zielgerecht auf neue Themen in der 
Zahnmedizin zu reagieren. So werden regelmäßig 
Live-OPs zu ganz aktuellen OP-Techniken durchge-
führt.

StudyClub – aus der Praxis, für die Praxis

Im Vordergrund der Fortbildungen steht jedoch vor 
allem das StudyClub-Netzwerk.
Das Konzept des StudyClubs ist ein ganz besonde-
res: Die Mitglieder treffen sich dreimal jährlich, um 
gemeinsam eigene Patienten zu behandeln. Nach 

60 Jahre gelebte 
Partnerschaft
FRAGA DENTAL aus Bönningstedt bei Hamburg liefert seit über 60 Jahren dentalmedizinische Verbrauchs-
materialien und Instrumente, die hohen qualitativen Ansprüchen gerecht werden und dem international 
neuesten Stand der Forschung entsprechen. Zudem bietet das Unternehmen seit 25 Jahren bundesweite 
Fortbildungen für Zahnärzte und deren Teams an. Dabei liegt ein Schwerpunkt der Fortbildungen im Bereich 
der Implantologie. Vor allem die Hands-on-Fortbildung hat sich zur Firmenphilosophie des inhabergeführten 
Unternehmens entwickelt.

Redaktion

Abb. 1: Das Unternehmen bietet Fortbildungskurse mit hohem Qualitäts- 

anspruch und regelmäßige Live-OPs zu aktuellen OP-Techniken.
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dem Motto: „Erkläre es mir – und ich werde es vergessen; 
zeige es mir – und ich werde mich erinnern; lass es mich 
machen – und ich werde es verstehen“ werden innerhalb 
der Gruppe Fachthemen und neuste Entwicklungen vorge-
stellt und in der Praxis umgesetzt. 
Der Fokus im StudyClub liegt dabei vor allem auf der Arbeit 
am eigenen Patienten. In offenen Diskussionen stellen die 
Mitglieder eigene Patientenfälle vor, die anschließend ge-
meinsam unter der Leitung des Mentors in der Gruppe be-
sprochen werden. Danach behandelt jedes StudyClub-Mit-
glied seinen eigenen Patienten. Dabei stehen die Kollegen 
und der StudyClub-Leiter während der OP jederzeit zur Seite 
und können bei Bedarf direkt in der OP unterstützen. Bei  
der Nachbesprechung werden die einzelnen OPs im Detail 
diskutiert. Eine praxisnähere Fortbildung ist kaum möglich 
und jeder Teilnehmer rechnet seine Operation selber ab. 
Wo kann man sonst auf einer Fortbildung Geld verdienen?

Biologische, autologe Konzepte  –  
die Zukunft der Zahnmedizin

Durch die Nähe und den engen Austausch zwischen den 
StudyClub-Mitgliedern, Gruppenleitern und Mitarbeitern sind 
alle Beteiligten stets am Puls der Zeit. Aktuelle Themen und 
Bedürfnisse können schnell aufgegriffen und umgesetzt wer-
den. Neue Trends und Produkte fließen stetig in die Entwick-
lungsarbeit des Produktportfolios von FRAGA DENTAL ein. 
Auf diese Weise hat sich das Unternehmen in den letzten 
Jahren zum Spezialisten in der Biologischen Implantologie 
entwickelt:

 ‒ Eigene Komplettsets für unterschiedliche Operationen 
 ‒ Autologes Blutplasma zur Verbesserung der Wund- 
heilung mit PlasmaSafe® 

 ‒ Die Herstellung von autologem Augmentat durch die 
Nutzung und Verarbeitung von patienteneigenem Dentin

 ‒ Biologische Keramikimplantate

FRAGA DENTAL deckt den gesamten Workflow der ganz-
heitlich biologischen Behandlung zum Wohle der Patienten 
ab. Zahnärzte schätzen die hoch qualifizierte fachliche Kom-
petenz und das große Netzwerk, welche gerne mit allen 
Kunden geteilt werden.
Daniel Fraga sagt dazu: „Wir lernen von unseren Kunden 
und entwickeln, suchen, verbessern ununterbrochen praxis-
nahe Standards, Produkte und Verfahren. So arbeitet das 
gesamte Team gemeinsam mit unseren Kunden erfolgreich 
daran, auch in Zukunft die Zahnmedizin zum Wohl der Pa-
tienten stetig zu verbessern.“

FRAGA DENTAL
Kieler Straße 103–107 · 25474 Bönningstedt 
Tel.: +49 40 5566255 · info@fraga-dental.de

kontakt.
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Abb. 2 und 3: Herstellung von autologem Plutplasma zur verbesserung der Wundheilung mit PlasmaSafe®. – 

Abb. 4 und 5: Das Unternehmen bietet Fortbildungskurse mit hohem Qualitätsanspruch und regelmäßige Live-

OPs zu aktuellen OP-Techniken. – Abb. 6: Daniel Fraga, Inhaber von FRAGA DENTAL. – Abb. 7: Firmengebäude 

in Bönningstedt bei Hamburg.
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